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 Im Folgenden: SLK 

2
 http://www.uni-regensburg.de/sprache-literatur-kultur/fakultaet/ 

http://www.uni-regensburg.de/sprache-literatur-kultur/fakultaet/dekanat/index.html
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Verteilung nach Fachsemester (Inländer und Ausländer) 

 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 >15 Gesamt 

Männer 425 124 239 71 229 91 130 48 92 24 52 14 36 14 11 13 1613 

Frauen 761 146 565 173 589 181 327 119 203 61 100 46 42 27 18 12 3370 

Gesamt 1186 270 804 244 818 272 457 167 295 85 152 60 78 41 29 25 4983 
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Ausländische Studierende nach Fachsemester 

Geschlecht Anzahl 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 > 15 

Männer 261 77 54 26 13 61 6 10 6 5 0 0 0 2 0 1 0 

Frauen 485 82 31 74 32 174 20 40 6 10 5 5 0 1 3 2 0 

Gesamt 746 159 85 100 45 235 26 50 12 15 5 5 0 3 3 3 0 
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Anzahl der Studierenden 
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4813 4686 4998 4692 4691 4694 4817 4521 4897 4637 4649 5069 
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5473 5176 5462 5153 5490 5286 5359 5156 5257 5063 5097 4983 
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 Für weitere Informationen: http://www.uni-regensburg.de/qualitaetsmanagement/  
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Vorlesungen WS 17/18 WS 16/17 WS 15/16 

 n mw n mw n mw 

FRAGEN ZUR LEHRVERANSTALTUNG 

1. Die Lernziele der Veranstaltung sind mir bekannt 878 1,7 642 1,7 824 1,8 

2. Ich finde die Veranstaltung ist klar strukturiert 879 1,8 641 2 822 1,9 

3. Die Hilfsmittel zur Unterstützung des Lernens (z.B. Litera-

tur, Skript, Folien) sind ausreichend und in guter Qualität 

vorhanden 

877 2,1 635 2,1 820 2,1 

4. Der Bezug zur aktuellen Forschung wird deutlich 828 2,2 595 2,2 764 2,2 

5. Die Inhalte der Veranstaltung werden durch praktische 

Beispiele veranschaulicht 

867 1,7 631 1,8 809 1,9 

6. Die Inhalte der Veranstaltung sind auf die Inhalte der ande- 726 2,1 516 2,2 652 2,2 
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ren Veranstaltungen des Moduls abgestimmt 

7. Die Lernziele der Veranstaltung habe ich erreicht / werde 

ich wahrscheinlich erreichen 

824 2,1 614 2,2 768 2,2 

DIE DOZENTIN / DER DOZENT 

1. Gestaltet die Veranstaltung interessant 878 1,9 639 2 821 2,2 

2. Geht auf Fragen und Anregungen der Studierenden ausrei-

chend ein 

818 1,5 617 1,5 768 1,6 

3. Kommt häufig vom Thema ab 868 4 629 3,9 816 3,9 

4. Kann auch schwierige Sachverhalte verständlich vermitteln 857 2 630 2,1 802 2,2 

5. Ist auch außerhalb der Veranstaltung ansprechbar 559 1,6 428 1,5 464 1,5 

6. Verhält sich den Studierenden gegenüber respektvoll und 

freundlich 

874 1,3 639 1,2 812 1,2 

7. Scheint am Lernerfolg der Studierenden nicht sonderlich 

interessiert zu sein 

831 4,3 608 4,2 772 4,2 

FRAGEN ZUM LERNERFOLG UND ZUM STUDIERENDEN 

1. Mein Interesse an den Themen der Veranstaltung war von 

Anfang an sehr hoch 

873 2,4 638 2,2 817 2,3 

2. Verwendbarkeit und Nutzen des Stoffes sind mir klar ge-

worden 

876 2,2 635 2,2 816 2,2 

3. Ich habe die Inhalte der Veranstaltung verstanden 875 2 638 2 818 2,1 

4. Mein wiss. Interesse für den Themenbereich wurde gestei-

gert 

860 2,4 630 2,3 806 2,4 

ARBEITSAUFWAND 

1. Der Arbeitsaufwand für diese Lehrveranstaltung ist gemes-

sen an den vergebenen Leistungspunkten: (ein Leistungspunkt 

entspricht einem Gesamtarbeitsaufwand inkl. Selbststudium 

von 25 bis 30 Stunden) (1 = zu hoch / 5 = zu niedrig) 

850 2,7 617 2,6 781 2,6 

2. Das Tempo der Veranstaltung ist (1 = zu schnell / 5 = zu 

langsam) 

847 2,7 626 2,6 802 2,6 

3. Der Stoffumfang der Veranstaltung ist(1 = zu groß / 5 = zu 

klein) 

858 2,5 628 2,4 806 2,4 

4. Der Schwierigkeitsgrad der Veranstaltung ist(1 = zu hoch / 

5 = zu niedrig) 

851 2,7 623 2,7 799 2,7 
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GESAMTEINDRUCK 

1. Welche Schulnote würden Sie der Veranstaltung geben (dt. 

Notensystem) 

878 2,2 644 2,3 826 2,4 

2. Welche Schulnote würden Sie der Dozentin / dem Dozenten 

geben 

877 1,8 644 1,9 825 2 
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Seminare WS 17/18 WS 16/17 WS 15/16 

 n mw n mw n mw 

FRAGEN ZUR LEHRVERANSTALTUNG 

1. Die Lernziele der Veranstaltung sind mir bekannt 1728 1,5 2070 1,5 2758 1,6 

2. Ich finde die Veranstaltung ist klar strukturiert 1726 1,6 2070 1,6 2758 1,7 

3. Die Veranstaltung ist eine gute Mischung aus Wissensvermitt-

lung und Diskussion 

1721 1,7 2062 1,8 2736 2 

4. Die Hilfsmittel zur Unterstützung des Lernens (z.B. Literatur, 

Skript, Folien) sind ausreichend und in guter Qualität vorhan-

den 

1706 1,8 2041 1,7 2722 1,9 

5. Die (Haus-)Aufgaben (Referat, Hausarbeit, Sonstiges) tragen 

zum besseren Verständnis der Inhalte bei 

1632 1,8 1918 1,8 2492 1,8 

6. Der Bezug zur aktuellen Forschung wird deutlich 1586 2,1 1841 2,1 2490 2,2 

7. Die Kursinhalte werden durch praktische Beispiele veran-

schaulicht 

1688 1,6 2016 1,6 2708 1,7 

8. Die Inhalte sind auf die Inhalte der anderen Veranstaltungen 

des Moduls abgestimmt 

1389 2 1726 2 2288 2,1 

9. Die Inhalte der einzelnen Sitzungen sind an den Lernzielen 

orientiert 

1661 1,6 1970 1,6 2607 1,7 

DIE DOZENTIN / DER DOZENT 

1. Nimmt sich Zeit, auf Fragen einzugehen 1724 1,2 2066 1,2 2751 1,3 

2. Gestaltet die Veranstaltung abwechslungsreich 1710 2 2045 2 2732 2,1 

3. Gibt konstruktives Feedback auf stud. Leistungen 1623 1,7 1937 1,7 2469 1,9 

4. Vermittelt auch schwierige Sachverhalte verständlich 1694 1,7 2035 1,7 2705 1,8 

5. Ist auch außerhalb der Veranstaltung ansprechbar 1461 1,3 1725 1,3 2330 1,4 

6. Schafft eine anregende, motivierende Atmosphäre 1709 1,9 2057 1,8 2749 1,9 
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FRAGEN ZUM LERNERFOLG UND ZUM STUDIERENDEN 

1. Mein Interesse an den Themen der Veranstaltung war von 

Anfang an sehr hoch 

1718 2,3 2057 2,2 2743 2,3 

2. Verwendbarkeit und Nutzen der Inhalte sind mir klar gewor-

den 

1718 1,9 2055 1,9 2743 1,9 

3. Ich habe die Inhalte der Veranstaltung verstanden 1715 1,8 2062 1,7 2751 1,7 

4. Ich hatte die Möglichkeit, mich aktiv in den Unterricht einzu-

bringen 

1708 1,3 2044 1,4 2681 1,5 

5. Mein Referat / meine Hausarbeit hat zum besseren Verständ-

nis des Stoffes beigetragen 

1240 1,7 1484 1,8 1845 1,7 

6. Mein wiss. Interesse für den Themenbereich wurde gesteigert 1682 2,2 2001 2,2 2669 2,2 

ARBEITSAUFWAND 

1. Der Arbeitsaufwand für diese Lehrveranstaltung ist gemessen 

an den vergebenen Leistungspunkten: (ein Leistungspunkt ent-

spricht einem Gesamtaufwand inkl. Selbststudium von 25 bis 30 

Stunden)(1 = zu hoch / 5 = zu niedrig) 

1653 2,7 1959 2,7 2476 2,7 

2. Das Tempo der Veranstaltung ist (1 = zu schnell / 5 = zu lang-

sam) 

1671 2,8 2008 2,9 2719 2,9 

3. Der Stoffumfang der Veranstaltung ist (1 = zu groß / 5 = zu 

klein) 

1674 2,7 2008 2,7 2708 2,7 

4. Der Schwierigkeitsgrad der Veranstaltung ist (1 = zu hoch / 5 

= zu niedrig) 

1685 2,8 2014 2,8 2704 2,9 

GESAMTEINDRUCK 

1. Welche Schulnote würden Sie der Veranstaltung geben (dt. 

Notensystem) 

1729 2 2070 2 2761 2,1 

2. Welche Schulnote würden Sie der Dozentin / dem Dozenten 

geben 

1727 1,6 2070 1,6 2758 1,7 
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